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Notdienste

Krankentransporte der Feuer-
wehr: Tel. 1 92 22.
Apotheken-Notdienst: Schloss-A-
potheke, Rheda, Fontainestr. 10, ☎
40 13 02.
medi-NaTz-Notfallpraxis: 16 bis
22 Uhr, Ringstraße 120, Telefon
0 52 42/1 92 92.

Beratung & Sprechstunden

Caritas Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche: Bergstr.
8. 9 bis 14 Uhr, ☎ 0 52 42/40 82-0.
Diakoniestation: Hauptstr. 90. 15
bis 17 Uhr Beratung häusl. Alten-
und Krankenpflege, Tel.: 0 52 42/
93 65-61.
Sozialpsychiatrischer Dienst:
Wasserstr. 14. 8 bis 17 Uhr Sozial-
psychiatrische Beratung, Suchtbe-
ratung, ärztliche Beratung, Ter-
min und Auskunft ☎ 0 52 41/
85 17 18.
Caritas Drogenberatung: Bergstr.
8. 9 bis 14 Uhr, ☎ 40 82-0.

Für Kinder und Jugendliche

Jugendhaus St. Aegidius: 15.30 bis
21 Uhr: Offener Treff für alle
Jugendlichen ab der fünften Klas-
se; 18 bis 20 Uhr Sport AG für
Jungen in der kleinen Sporthalle
des Ratsgymnasiums. 

Vereine und Verbände

Gehörlosen-Sportclub Wieden-
brück 1951 e.V.: 17 Uhr Kultur-
und Freizeittreff geöffnet, Klub-
haus der Gehörlosen, Beckumer
Str. 1, ☎ 0 52 42/3 56 40.
Heimatverein Rheda: 18.30 Uhr
Generalversammlung; Domhof.

Dies und Das

Flora Westfalica: Theaterreihe B:
20 Uhr Münchner Lach- und
Schießgesellschaft: »Last Minute«
(politisches Kabarett); Reethus.
Kirchengemeinde St. Aegidius:
19.45 Uhr Gebet mit Gesängen aus
Taize für die Erdbebenopfer auf
Haiti; St. Antonius-Kapelle Lintel.
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Geschäftsstelle Gütersloh: Stren-
gerstraße 16-18, von 9 bis 17 Uhr
geöffnet, ☎ 0 52 41/87 06-0.

Ausstellungen

Kunstverein Kreis Gütersloh im
Veerhoffhaus: Hohenzollernstr.
30. 15 bis 19 Uhr Phantastische
Welten - 1926 bis 2009 aus der
Sammlung Murken.
»G1« Galerie Garlitz: Neuenkir-
chener Str. 57. 10 bis 18.30 Uhr.
Stadtmuseum – Träger Heimat-
verein: 14 bis 17 Uhr Mediziner
und Malerei XII.
Galerie Grabenheinrich: 10 bis 13
und 14.30 bis 18.30 Uhr. 
Ev. Kirchengemeinde Gütersloh:
9.30 bis 12 Uhr »Neue Blicke auf
biblische Frauengestalten«, Matt-
häus-Gemeindehaus, Auf der
Haar 64. 

Junge Leute

Jugendhaus Don-Bosco: Dr. Tho-
mas Plaßmann Weg 13. 13 bis 19
Uhr offener Treff; 15 bis 17 Uhr
Kegel-Treff.
Jugendfreizeitstätte Hl. Familie:
Blankenhagener Weg 138. 15 bis
17 Uhr Basteln mit Moosgummi;
17 Uhr Kegelrangliste für Jungen;
17 bis 22 Uhr Jugendtreff »Black
Star« mit Disco.
Jugendbereich Weberei: Bogenstr.
15 bis 22 Uhr offene Tür (2.
Etage).
Bauteil5: Bogenstr. 15 bis 20 Uhr
für Jugendliche ab 12 J. geöffnet.
Jugendtreff Kattenstroth: Schle-
debrückstr. 168. 16 bis 20 Uhr

Offener Treff, 17 bis 20 Uhr
Yu-Gi-Oh und Magic-Treff.
Jugendtreff der Falken: Verler Str.
148. 14.30 bis 18 Uhr Treffen der
Kindergruppe.
Kinder- und Jugendbüro Aven-
wedde-Bahnhof: Isselhorster Str.
248. 15.30 bis 17.30 Uhr Chatten
und Surfen für Jungen (12 bis 15
J.); 16 bis 17 Uhr Mädchentreff
(von 12 bis 15 J.); 18 bis 21 Uhr
After work time für Jugendliche
(16 bis 21 J.).
Jugendtreff Isselhorst: 16 bis 20
Uhr Internet- und Jugendcafé mit
Billard, Kicker und Kochen.

Für Ältere

Diakonie: 10 bis 11 Uhr Atemthe-
rapie, 14.30 bis 17 Uhr Spiel- und
Schachgruppe, Begegnungszen-
trum, Kirchstr. 14a.

Vereine & Verbände

Verein der Rassegeflügelzüchter:
20 Uhr Mitgliederversammlung im
Vereinsheim, Fritz-Blank-Str.
152.

Bäder

Hallenbad: Damen: 8 bis 10 Uhr,
Herren: 10 bis 12 Uhr, allgemein:
12 bis 22 Uhr.
Die Welle: Freizeitbereich und
Sauna: 10 bis 22 Uhr; Sportbe-

reich: 6 bis 22 Uhr; Freibadteil: 6
bis 20 Uhr.

Wertstoffannahme

Stadt Gütersloh: 13.30 bis 15.30
Uhr Sperrmüll- und Wertstoffan-
nahme beim Recyclinghof, Goe-
thestraße 16.

Tierheim

Gütersloher Tierheim: In der
Worth 116, ☎ 40 09 22. Mo. bis Sa.
von 15 bis 18 Uhr geöffnet.

Verschiedenes

Deutscher Kinderschutzbund: Ma-
rienstraße 12, ☎ 1 51 51. 9 bis 11
Uhr Kleiderladen geöffnet.

Gütersloher Suppenküche

Kostenlose warme Mahlzeit für
Schulkinder von 6 bis 14 Jahren
aus sozial schwachen Familien,
Kirchstr. 10a.

Sprechstunden & Beratung

Mieterverein: ☎ 1 40 96-7. 8 bis 12
Uhr und 14 bis 17.30 Uhr.
Bürgerinformation Gesundheit
und Selbsthilfekontaktstelle: 11
bis 13.30 Uhr und 14.30 bis 18.30
Uhr, Foyer der Stadtbibliothek,
Blessenstätte 1, ☎ 82 35 86.

Hospizbewegung Gütersloh: Am-
bulante Hilfe bei Sterben, Tod und
Trauer, ☎ 0 52 41/9 18-31 55.
Hospiz- und Palliativ-Verein Gü-
tersloh: Hochstr. 19, ☎ 7 08 90-22.
12 bis 16 Uhr.
Arbeitslosenselbsthilfe: ☎ 16861.
Frauenhaus Gütersloh: ☎ 05241/
34100.
Pro Familia: Roonstr. 2, ☎ 2 04 50.
Schwangerenberatung 9 bis 12
Uhr.
Caritas Drogenberatung: Roon-
straße 22, ☎ 99 40 70. Öffnungszei-
ten von 9 bis 14 Uhr; Café: 10 bis
13 Uhr.
Bernhard-Salzmann-Klinik: Tele-
fonische Raucherberatung und
Sprechstunde, ☎ 0 52 41/50 25 27.
Freundeskreis für Suchtkranken-
hilfe: 19.30 Uhr Gruppen- und
Informationsabend, Begegnungs-
zentrum, Feldstr. 14, ☎ 2 90 20.
Lebenshilfe für Menschen mit
geistiger Behinderung: Marienstr.
12, ☎ 2 80 00.
Malteser Hilfsdienst: ☎ 13169.
Caritas-Pflegestation: Büro im
Elisabeth-Hospital, ☎ 5079911.
Kindertelefon der Stadt Güter-
sloh: ☎ 823333.
Erziehungs- und Familienbera-
tung: ☎ 12562.
Kinderschutz-Zentrum: Marien-
felder Str. 4, ☎ 14999.
Elternberatung der Stadt Güter-
sloh: Berliner Str. 70. 8.30 bis 12
Uhr.

Verbraucher-Zentrale: Blessen-
stätte 1, ☎ 1 39 74.
Von 9 bis 14 Uhr geöffnet.
Bürgerbüro im Rathaus: 8 bis
12.30 Uhr geöffnet.

Babyfenster

Kath. Kirche Hl. Familie: Blan-
kenhagener Weg, Notruf 01 70/
8 47 46 68.

Notdienste

Ärztlicher Notfalldienst: Not-
dienstzentrale, ☎ 19292.
Gynäkologischer Notfalldienst: ☎
0 52 41/19292.
Zahnärztlicher Notfalldienst: ☎
05241/26284 und 26222.
Augenärztlicher Notfalldienst für
den Kreis Gütersloh: ☎ 05423/
19292.
Hals-, Nasen-, Ohrenärztlicher
Notfalldienst für den Kreis Güter-
sloh: 05 21/19292.
Apotheken-Notdienst: Krö-
nig'sche Apotheke, Berliner Str. 7,
☎ 2 60 13.

Kino aktuell

»Agora - Die Säulen des Him-
mels« tägl. 17.20 und 20 Uhr;
»Alice im Wunderland« tägl.
15.10, 17.45 und 20.10 Uhr, Fr./
Sa. auch 22.40 Uhr (ab 12 J.);
»Alvin und die Chipmunks 2«
tägl. 15.15 Uhr, So. auch 13.10
Uhr (ab 0 J.); »Auftrag Rache«
tägl. 20.15 Uhr, Fr./Sa. auch 22.50
Uhr (ab 16 J.); »Avatar - Aufbruch
nach Pandora« tägl. 17.05 Uhr (ab
12 J.); »Friendship« Sa. 17.50 Uhr
(ab 6 J.); »Hier kommt Lola« tägl.

15 Uhr, So. auch 12.50 Uhr; »Jerry
Cotton« tägl. 17.40 und 20 Uhr,
Fr./Sa. auch 22.20 Uhr (ab 12 J.);
»Kuddelmuddel bei Pettersson &
Findus« So. 13.20 Uhr (ab 0 J.);
»Küss den Frosch« So. 13 Uhr (ab
0 J.); »Männer, die auf Ziegen
starren« tägl. 20.20 Uhr, Fr./Sa.
auch 22.30 Uhr (ab 12 J.); »Percy
Jackson - Diebe im Olymp« tägl.
außer Sa. 17.50 Uhr (ab 12 J.);
»Rock it« tägl. 15.40 und 18 Uhr,
So. auch 13.25 Uhr (ab 0 J.);
»Sherlock Holmes« tägl. 20.25
Uhr (ab 12 J.); »Shutter Island«
tägl. 20.10 Uhr, Fr./Sa. auch 23.10
Uhr (ab 16 J.); »Teufelskicker«
tägl. 15.10 und 17.40 Uhr, So.
auch 12.45 Uhr; »The Book of Eli«
Fr./Sa. 23.10 Uhr (ab 16 J.);
»Unsere Ozeane« tägl. 15.20 und
17.30 Uhr; »Up in the Air« tägl.
19.50 Uhr (ab 0 J.); »Valentinstag«
tägl. 15.10 Uhr (ab 0 J.); »Ver-
dammnis« Fr./Sa. 22.45 Uhr (ab
16 J.); »Vorstadtkrokodile« tägl.
15.20 Uhr, So. auch 13.30 Uhr (ab
6 J.); »Wickie und die starken
Männer« So. 13.10 Uhr (ab 0 J.);
»Wolfman« Fr./Sa. 22.35 Uhr (ab
16 J.); »Wolkig mit Aussicht auf
Fleischbällchen« So. 13 Uhr.
bambi/Löwenherz: »Willi und die
Wunder dieser Welt« Sa./So. 15.30
Uhr, So. auch 11 Uhr; »Wie im
Himmel« Sa. 17.15 Uhr; »Die
Affäre« Fr. bis Mi. 20 Uhr, So.
auch 17.30 Uhr; »Vorstadtkroko-
dile 2« Sa./So. 15.30 Uhr, So. auch
11 Uhr; »Wenn Liebe so einfach
wäre« So. 17.15 Uhr (engl. Origi-
nalfassung); »Same Same but Dif-
ferent« Fr. 20 Uhr, So. 17.30 Uhr;
»Ein Sommer in New York« Sa.
bis Mi. 20 Uhr.

Eine von neun Bands, die am Samstag in neun
Wiedenbrücker Kneipen auftreten: Rocktools gibt es

seit 14 Jahren. Das Trio macht mit Rock, Pop und
Blues Stimmung. Foto: WB

Bands rocken in neun Kneipen
Rheda-Wiedenbrück (WB).

Neun Kneipen, neun internationa-
le Bands – Musik-Freunde kom-
men beim 7. Internationalen Live-
Musik-Festival am Samstag in
Wiedenbrück auf ihre Kosten. Von
Blues über Soul, Funk, Rock und
Pop bis zu Oldies und Latin-Musik
– da dürfte sicherlich für jeden
was dabei sein. 

Nachfolgend ein Überblick über
Bands und Gastronomiebetriebe:
The Fairlanes (Oldies und Rock-

classics): 22 Uhr Altes Gasthaus,
Lange Straße 26; – Granufunk
(Funk, Soul, R & B): 21 Uhr
Brasserie Lamäng, Markt 7; –
Rocktools (Rockclassics): 21 Uhr
Cup & Cino, Markt 4; – Rocks
Royce (Hard & Heavy Rock): 21
Uhr Irish Pub Dublin Road, Mari-
enstraße 19; – Fun Factor (Tops of
the Pops): 21.30 Uhr Klosterschen-
ke, Birnstraße 3; The Glad Backers
(Oldies und Rockclassics): 21 Uhr
Mönchsklause, Mönchstraße 6; –

Cold Sweat (Bluesrock): 21 Uhr
Papillon, Himmelreich 3; – Joyride
(Oldies und Evergreens): 21 Uhr
Planet Wiedenbrück, Wasserstraße
42; – Magic Boogie Show (Boogie,
Rock'n'Roll): 21 Uhr Tee- und
Cafehaus Zum Patersbogen,
Mönchstraße 21.

Eintrittskarten (eine für alle
Konzerte) gibt es für neun Euro im
Vorverkauf in den teilnehmenden
Lokalen und (für elf Euro) an der
Abendkasse.

Senioren und 
Familien im
Fokus der CDU
Ortsunion Rheda wählt Vorstand

R h e d a - W i e d e n b r ü c k
(WB). In bemerkenswerter Ge-
schlossenheit formierten die
Mitglieder der CDU-Ortsunion
Rheda im Domhof einen neuen
Vorstand. Sie besetzten ihn mit
bewährten und neuen Kräften. 

Zur Vorsitzenden wurde erneut
Elke Leßmeier gewählt. Stellver-
treter sind Rainer Wieland und
Reinhard Bänisch. Schriftführerin
ist Edibe Gök, Stellvertreter And-
reas Lahme. Zum Beirat gehören
Professor Dr. Ernst Albien, Günter
Göpfert, Dr. Ernstgünter Kiock,
Sebastian Schröder, Andreas
Westerfellhaus.

Der Bericht der Vorsitzenden
über die verflossenen zwei Jahre
zeigte deutlich, dass die Aktivitä-
ten der Rhedaer CDU durch ihre
Handschrift neue Konturen erhal-
ten hat. Es gelang ihr, für die
zahlreichen Wahlkämpfe Mitstrei-
ter aus allen Generationen zu
gewinnen. Zur Wahlwerbung or-
ganisierte sie mit ihrem Team auf
den Wochenmärkten Informati-
onsstände und suchte durch Vor-
tragsveranstaltungen Kontakt zur
Bürgerschaft. Eingeladen hatte die
CDU zu einer Information über
das geplante Fachmarktzentrum
Kolpingstraße. Auch eine Befra-
gung schloss sich an. Rückbli-

ckend bemerkte Elke Leßmeier
kritisch, verstärkt seien Zukunfts-
fragen zu behandeln. Das setze
Bürgernähe und Wahrhaftigkeit in
der Politik voraus. Auch für Rheda
sei es wichtig, sich des Demogra-
phiewandels bewusst zu werden,
für altengerechte Wohnungen zu
sorgen und sich um den Zuzug von
Familien zu kümmern. Wichtig sei
es auch, sich mit Fragen der
Integration auseinanderzusetzen.
Wörtlich sagte die Vorsitzende:
»Lassen Sie uns gemeinsam an
diesen wichtigen Themen hier vor
Ort arbeiten«. 

Das als Ehrengast anwesende
Bundestagsmitglied Ralf Brink-
haus wies auf die unbestreitbaren
Leistungen der CDU in Nord-
rhein-Westfalen und auch im
Bund hin. Woran es mangele, sei
die Darstellung nach außen. Für
dringend notwendig betrachtete
der Bundestagsabgeordnete ein
einheitliches Auftreten der Politik.
Es verwirre den Bürger, immer
wieder von unterschiedlichen Auf-
fassungen zu hören. Das Gegenei-
nander in Berlin rühre auch daher,
dass der Koalitionspartner FDP
mit viel Wahlerfolg zahlreiche
Versprechen gemacht habe und
diese auch einhalten wolle. Um die
tatsächlichen Erfolge der Regie-
rung herausstellen zu können, sei
es an der Zeit, das öffentliche
Gegeneinander zu beenden. 

Für 50-jährige CDU-Treue wurde Josef Rolf geehrt. Rechts CDU-Vorsitzen-
de Elke Leßmeier, links Ralf Brinkhaus MdB. Foto: WB

Ein Musiktheater mit Tiefgang
Letzte Gelegenheit: »Die Brücke fließt« heute im Einstein-Gymnasium

Rheda-Wiedenbrück (WB). Vom
Dialog zwischen den Religionen
handelt das Singspiel »Die Brücke
fließt«, das die Rheda-Wiedenbrü-
cker Gruppe Projekt-Musik-Thea-
ter jetzt in der Aula des Ratsgym-
nasium aufführte – leider nur vor
rund 100 Besuchern. Einsetzender
Schneefall und eine Großveran-
staltung hatten offenbar viele
Menschen von einem Besuch abge-
halten. Das tat jedoch der Spiel-
laune des Ensembles unter der
Leitung von Jürgen Erlenkötter
und Barbara Sandfort keinen Ab-
bruch, und so erlebte das Audito-
rium eine Aufführung mit Tief-
gang. Die etwa 25 Sänger, Musiker
und Schauspieler verstanden es
vortrefflich, das Publikum auf die
Stationen einer Zeitreise mitzu-
nehmen: Drei Frauen erleben die
Gewalt der Mächtigen und das
Zusammenbrechen gesellschaftli-
cher Strukturen durch religiös
begründete Kriege. In der Rah-

menhandlung erzählt ein alter
Mann die Ringparabel, die gleich-
nishafte Erzählung über die Not-
wendigkeit religiöser Toleranz.

Das sehenswerte Musiktheater
wird heute – zum letzten Mal in

der Region – noch einmal in der
Aula des Einstein-Gymnasiums
Rheda aufgeführt. Beginn ist um
19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei, es
wird am Ausgang um eine Spende
gebeten.

Das Projekt-Musik-Theater ist heute mit dem Stück »Die Brücke fließt«
noch einmal im Einstein-Gymnasium zu sehen. Foto: WB
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